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Müllabfuhrtermine 2023  
Mittwoch, 4.1., 1.2., 1.3., 29.3., 26.4., 24.5., 21.6.,  
19.7., 16.8., 13.9., 11.10., 8.11. und 6. Dez. 2023 
 

Termine für die 8-wöchentliche Abfuhr:  Mi, 4.1., 1.3., 26.4., 21.6., 16.8., 11.10. und 6.12.2023 

Die Mülltonnen sind wie gewohnt ab 6 Uhr zur Abholung bereit zu stellen! 
Bitte im Winter keine nassen Sachen in die Mülltonne geben  Anfrieren - Entleerung unmöglich!   
Müll nicht hineinstopfen – sonst bleiben Reste zurück; Müllsäcke gut zubinden!  
Die Abfallgebühren werden 2023 um rund € 18,-- erhöht und betragen für eine Mülltonne mit 4-wö-
Entleerung € 199,10 incl. Grund dafür sind die Kosten für den Bezirksabfallverband und die 
gemeindeübergreifende Grün- und Strauchschnittentsorgung. Ein Müllsack kostet künftig € 7,50! 
 
Biotonnenabfuhr 2023  (letzte Abfuhr 2022 = Fr, 23.12.) 
Die 2-wöchentlichen Abfuhrtermine wie folgt:  
Samstag: 7.1.  Freitag:  20.1., 3.2., 17.2., 3.3., 17.3., 31.3.,  Samstag: 15.4. Freitag: 28.4., 12.5., 26.5.  
Samstag: 10.6. Freitag:  23.6., 7.7., 21.7., 4.8.     Samstag: 19.8.     Freitag: 1.9., 15.9., 29.9., 13.10. 
Samstag: 28.10.    Freitag: 10.11., 24.11.     Samstag: 9.12.   Freitag: 22.12.2023 
Biotonne bitte ab 6 Uhr bereit stellen! 
Anmeldungen zur Biotonnenabfuhr (€ 97,--/Jahr) sind jederzeit möglich!  
Es kann auch mit Nachbarn zusammen eine Biotonne angeschafft werden (= Kostenteilung)! 
 
Papiertonne (6-wö) und Gelbe Säcke – Abholung künftig 4-wöchentlich (ab 6 Uhr!) 
Papiertonne:  Di. 17.1., 28.2., 12.4., 23.5., 4.7., Mi. 16.8., Di. 26.9., 7.11., 19.12.2023 
Gelber Sack (4wö):  Di. 24.1., 21.2., 21.3., 18.4., 16.5., 13.6., 11.7., 8.8., 5.9., 3.10., 31.10., 28.11., 
Mittwoch, 27.12.2023  
Sollte wider Erwarten die Abholung nicht erfolgen, bitte Tonne/Sack stehen lassen!  
 
ASZ Vöcklamarkt im Regelbetrieb 
Das ASZ Vöcklamarkt ist zu den regulären Zeiten geöffnet: Mo, 8 – 13, Di u. Fr 8 – 12 und 13 – 18 Uhr, 
sowie Samstag von 8 – 12 Uhr. 
Samstag, 24. Dezember und Sylvester, 31. Dezember sind geschlossen!  

 
Das ASZ sucht laufend Aushilfskräfte – Infos unter Oö. LAVU, Tel. 07242/77977 

 

 Namens der Gemeindevertretung 

 wünschen wir allen Fornacherinnen  

und Fornachern  

ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest, 

alles Gute für das Neue Jahr 2023, 

mit viel Gesundheit, Freude und Erfolg!  
 

     Bürgermeister:    Amtsleiter:          

  Hubert Neuwirth       Anton Putz   
 

Die Bediensteten: 
Helga Kübler,  Christine Riedl  

Franz und Wolfgang Berger  

Erika Scheibl  Eva Giordini 
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Gesunde Gemeinde Fornach 
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Serie Kraut und Ruam: „Der Kürbis“ 
 
Von gelb über orange bis rot – rund 800 verschiedene Kürbissorten gibt es weltweit in den  
verschiedensten Formen, Größen und Farben. Auf Grund seines Nährstoffgehalts besitzt der Kürbis 
einen hohen Gesundheitswert.  
Er ist ein wichtiger Lieferant für Vitamine (u.a. Beta-Carotin als Vorstufe vom Vitamin A), Mineralstoffe 
(u.a. Kalium, Magnesium, Kalzium, Eisen) und sättigende Ballaststoffe.  
Allzu oft führt er ein „Schattendasein“ in Form der Kürbiscremesuppe, dabei gibt es unzählige andere 
Arten der Verarbeitung. Ob als Vorspeise, Hauptspeise oder Beilage, ob als Salat, in Brot oder auch als 
Dessert, als Marmelade oder im Kuchen, den kulinarischen  
Genüssen sind keine Grenzen gesetzt. 
Außerdem bestehen Kürbisse bis zu 90 % aus Wasser und haben deshalb wenig Kalorien.  
 

 
Das Team der Gesunden 

 
Gemeinde wünscht  

 
Euch allen  

 
ein gesegnetes  

 
Weihnachtsfest und ein  

 
gesundes und glückliches  

 
Neues Jahr 2023! 

 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

Defi - ab sofort in der 
 

Kramerei Lohninger 
 

Der Herz-Defibrilator ist ab sofort am neuen 

Standort in der Kramerei Lohninger – neben 

dem Bankomaten aufgestellt und von 5 Uhr früh 

bis 24 Uhr nachts zugänglich! 
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Besamungsscheine sind wieder bis Ende Jänner 2023 zur Abrechnung der Tierzuchtförderung 
am Gemeindeamt vorzulegen.  
 

Hundeanmeldung/ bzw. -abmeldung 
Die Hundehaltung ist durch das Oö. Hundehaltegesetz geregelt. So sind "neue" und junge Hunde ab 8 
Wochen bei der Gemeinde als Behörde anzumelden. Dabei ist ein Sachkundenachweis vorzulegen 
und eine entsprechende Haftpflichtversicherung abzuschließen. Gewisse Impfungen sind vorteilhaft – 
die Bestimmungen zur "Chippflicht" können ebenso beim Tierarzt erfragt werden.  
Jeder Hund ist eigenständig in die Heimtierdatenbank einzutragen. Bei Veräußerung oder Abgang ist 
dies umgehend dem Gemeindeamt zu melden.  
Die geltenden Bestimmungen für Hundehalter (Leinenpflicht, kein unbeaufsichtigtes Herum-
laufen, Entfernung der Exkremente …) werden hiermit in Erinnerung gerufen!  
Die Hundeabgabe beträgt ab 2023 € 50,-- und für Wachhunde € 20,--. 
 
 
Winterdienst 
Die Gemeinde weist auch heuer wieder auf die gesetzlichen 
Anrainerverpflichtungen gemäß § 93 der Straßenverkehrsordnung 
hin, wonach Liegenschaftseigentümer in Ortsgebieten (zwischen 
Ortsanfang- und Ortsendetafel) dafür zu sorgen haben, dass 
Gehsteige bzw. Gehwege entlang ihrer Liegenschaft in der Zeit von 6 
– 22 Uhr von Schnee und Verunreinigungen zu säubern, sowie bei 
Glatteis zu bestreuen sind. In Ermangelung eines Gehsteiges bzw. 
Gehweges, ist der Straßenrand in einer Breite von 1 m zu räumen 
und zu bestreuen!  
Im Zuge des Winterdienstes werden diese Arbeiten streckenweise 
von der Gemeinde übernommen – obwohl der Anrainer/Grundeigentümer dazu verpflichtet ist. 
Daher wird besonders darauf hingewiesen, dass 
• es sich um eine (zufällige) unverbindliche Arbeitsleistung der Gemeinde Fornach handelt, aus der 

kein Rechtsanspruch abgeleitet werden kann; 
• die gesetzliche Verpflichtung, sowie die damit verbundene zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte 

und ordnungsgemäße Durchführung der Arbeiten in jedem Fall beim verpflichteten Anrainer bzw. 
Grundeigentümer verbleibt; 

• eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht durch stillschweigende Übung im Sinne des § 863 
ABGB hiermit ausdrücklich ausgeschlossen wird. 

Durch ein gutes Miteinander der öffentlichen Schneeräumung/streuung und des privaten 
Verantwortungsbewusstseins wird es auch im heurigen Winter wieder gelingen, eine sichere und 
gefahrlose Benützung aller Straßen und Wege sicherzustellen. Danke! 
 
 

Bitte keine Schneestangen „mutwillig“ umfahren – sie dienen unser aller Verkehrssicherheit! 
Spielende Kinder dürfen die Schneeräumung - besonders in Siedlungsgebieten - nicht 

behindern! 
 

Laut RVS (Richtlinien und Vorschriften für das Straßenwesen in Österreich) 
hat die Gemeinde in der Zeit von 5 – 22 Uhr die Schneeräumung sicherzustellen, 

Schneehöhen bis 20 cm und darüber sind bei starken Schneefällen und Verwehungen zulässig,  
in der Nacht auch mehr! 

 
Die Umlaufzeit darf bei 5 Stunden liegen – unser Bauhofteam schafft in der Regel eine Umlaufzeit 

von ca. 4 Stunden, Danke dafür! 
 

WINTERAUSRÜSTUNG ist für alle Straßenbenützer verpflichtend und erforderlichenfalls auch  
eine SCHNEEKETTENVERWENDUNG zumutbar! 

 
 

 



 

 

- 5 - 
 
 

 Wir suchen Dich! 
 
  Die Gemeinde Fornach sucht: 
 
  1 Reinigungskraft (in Teilzeit) für die Volksschule, Mehrzweckhalle 
  Amtsräume und Bauhof/WC 
 
 
 
  Beschäftigungsausmaß: ca. 20 Wochenstunden (Mo – Fr, nachmittags)  
 
  Arbeitsbeginn: 1. Februar 2023 
 
 
  Entlohnung ca. € 1.000,-- mtl. brutto (Lohnschema GD 25) 
 

  Wir freuen uns über deine Bewerbung – bis 15. Jänner 2023! 
  (Formloses Schreiben oder Bewerbungsbogen im Gemeindeamt Fornach, 4892 Fornach 2,  
  bzw. Download unter http://www.fornach.ooe.gv.at/Buergerservice/Aktuelles) 
 
  Nähere Auskünfte/Infos: Gemeindeamt Fornach, AL Anton Putz, Tel. 07682/5505-20 
 
 

 

Info: Bgm. Peter Zieher, Tel. 07684/6255-22 
 
 
 
 

 
 
Aktuelle Busfahrpläne 

für die Strecken 

Vöcklamarkt - Frankenmarkt - Salzburg und 

Vöcklabruck liegen im Gemeindeamt auf! 
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Aktuelle Zivilschutz-Vorsorgeaktion – auch als Weihnachtsgeschenk! 
 

 
Der Oö. Zivilschutzverband bietet im Rahmen seiner 
Vorsorgeaktion das Notfallradio mit LED-Lampe 
zum aktuellen Preis von € 41,-- 
 
Weiters sind die Notkochstelle um € 34,--,  die 
Bevorratungstasche um € 8,-- sowie das LED-Licht 
ebenfalls um € 8,-- erhältlich. 
 

Ab sofort im Gemeindeamt zu kaufen! 
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Information der Jägerschaft zum Forstgesetz:  Darf jeder Hund in jeden Wald? 
 

Eine über das Betretungsrecht hinausgehende Benutzung 
ist nur mit Zustimmung des Waldeigentümers zulässig. 
Grundsätzlich ist es daher ohne die ausdrückliche 
Zustimmung des jeweiligen Waldeigentümers 
verboten, Hunde abseits von öffentlich benützbaren 
Wegen in den Wald mitzunehmen. 
Das ist wohl vielen Waldbesitzer schon passiert: Da kommt 
einem im eigenen Wald ein fremder Hund entgegen, 
freilaufend oder an der Leine – und der Mensch am 
anderen Ende der Leine erklärt einem ganz bestimmt, 
dass alles rechtens sei, da die Mitnahme von Hunden 
durch das Forstgesetz gestattet sei. Und wer das glaubt, 

hat wohl das Forstgesetz nicht ganz verstanden! 
Kein Einzelfall: In Zeiten stetig steigender Begehrlichkeiten und Ansprüche an den Wald – sei es von 
Seiten des Naturschutzes, Objektschutzes, Klimaschutzes, der Jagd oder der unfassbar vielfältigen 
Freizeitnutzungen – wird es nämlich sowohl für die Waldeigentümer, Waldbewirtschafter und forstlichen 
Dienstleister wie auch für die Aufsichtsbehörden immer schwieriger, die komplexe Rechtslage im Wald 
zu erfassen und zu verstehen. 
Der Hundehalter wird sich wohl auf das Betretungsrecht im Sinne des § 33 des Forstgesetzes berufen, 
wonach “jedermann Wald zu Erholungszwecken betreten und sich dort aufhalten darf”. Nur – Hunde sind 
von diesem Betretungsrecht natürlich nicht umfasst. Weil: Jedermann ist gleich jedefrau ist gleich 
jedeskind, nicht aber jederhund! 
,,Jedermann” bezieht sich nämlich ausschließlich auf Personen. Auf Tiere sind hingegen grundsätzlich 
die für Sachen geltenden Vorschriften anzuwenden. Abweichende gesetzliche Regelungen beschränken 
sich ausdrücklich auf Schutzvorschriften für Tiere, wie etwa das strafrechtliche Verbot der Tierquälerei. 
Eine über das Betretungsrecht hinausgehende Benutzung ist nur mit Zustimmung des Waldeigentümers 
zulässig. Grundsätzlich wäre es daher ohne die ausdrückliche 
Zustimmung des jeweiligen Waldeigentümers verboten, Hunde 
abseits von öffentlich benützbaren Wegen in den Wald 
mitzunehmen. Forststraßen gelten laut Forstgesetz als Wald und 
sind daher vom Betretungsrecht umfasst. Es ist jedoch nicht jeder 
nicht-öffentliche Weg, der durch einen Wald führt und wie eine 
Forststraße aussieht, auch notwendigerweise eine Forststraße im 
Sinne des Forstgesetzes. Waldaufschließungswege werden auf 
Grundlage der Bundesländergesetze geregelt, vom Trassenverlauf 
betroffener Waldboden wird dabei gerodet, womit das Forstgesetz 
nicht mehr anwendbar wird und das sich daraus ergebende Betretungsrecht nicht mehr gilt. Der 
Wegehalter (= Besitzer eines solchen Weges) kann daher das Betreten seiner Weganlage nach seinem 
Ermessen gestatten – oder auch nicht. Das gilt für Hunde wie für Menschen! 
Erholungssuchende, die von ihrem Betretungsrecht im Sinne des § 33 Forstgesetz Gebrauch machen, 
dürften! somit Hunde abseits von öffentlich benützbaren Wegen nur dann in den Wald mitnehmen, wenn 
sie zuvor die ausdrückliche Zustimmung des jeweiligen Waldeigentümers eingeholt haben. 
 
Daher: Mit Hunden im Wald oder Waldnähe immer „angeleint“ gehen! 
 
Zum Schutz des Wildes ist ein Jagdaufsichtsorgan gem. § 56 Oö. Jagdgesetz berechtigt, 
entsprechende Maßnahmen zu setzen, die sogar bis zur Tötung eines „wildernden“ Hundes reichen! 
 
(Quellen: Internet, Forstgesetz 1975 idgF., Oö. Jagdgesetz 1964 idgF.; Foto: agrarfoto.com, pixabay.com) 
 
Impressum:  
Erscheinungsort und Erscheinungspostamt: 4892 Fornach 
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Gemeindeamt 4892 Fornach 2 – DVR: 0705691 
E-Mail: gemeinde@fornach.ooe.gv.at; Internet: www.fornach.at 
Für den Inhalt verantwortlich – soweit es sich nicht um Fremdbeiträge handelt:   
AL Anton Putz 
Druck: Eigenvervielfältigung 
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Ist mein Dach für eine Solaranlage geeignet? 
Das lässt sich ab jetzt gratis mit nur wenigen Klicks online 
herausfinden. Der neue Solarkataster der Klima- und 
Energiemodellregion verkürzt den Weg zur Planung einer 
eigenen PV-Anlage.  
Bis 2030 sollen 100 % unseres Stromes aus erneuerbaren 
Energiequellen stammen. Um dieses Ziel zu erreichen, braucht 
es einen massiven Ausbau von Photovoltaik-Anlagen auf 
Gemeinde-, Firmen- aber auch privaten Dächern. 
Mit dem Online-Tool Solarkataster können PV-Interessierte jetzt innerhalb weniger Mausklicks 
herausfinden, ob das eigene Dach für die Installation einer Anlage geeignet ist. Einfach die Adresse 
eingeben oder auf der digitalen Karte das eigene Haus auswählen. In nur drei Schritten erhält der Nutzer 
dann einen Überblick über die Wirtschaftlichkeit, CO2-Einsparung und Kosten einer Solaranlage. 
Wichtige Parameter wie Anzahl der Bewohner oder Stromverbrauch können angepasst werden. Das 
Tool steht ab sofort gratis allen Bewohner der KEM Regionen Vöckla-Ager zur Verfügung.  
 
Zudem besteht die Möglichkeit,  sich in Erneuerbaren Energiegemeinschaften zusammenschließen, 
um gemeinschaftlich erneuerbare Energie (Strom und Wärme) zu produzieren, zu speichern und über 
Grundstücksgrenzen hinweg zu verteilen. Diese Möglichkeiten sind langfristig nutzbar, wenn 
Bürger:innen mithilfe eines Solarkatasters das Solarpotential ihrer Dächer auf einfachem Weg 

erfassen können.  
 
 
Die Gemeinde Fornach wird 2023 eine 
Energiegemeinschaft gründen – Interessenten 
dazu können sich jederzeit im Gemeindeamt – 
Bgm. Hubert Neuwirth - melden! 
Link zum Solarkataster Vöckla-Ager: 
https://solarkataster-voeckla-ager.at 

Mehr Informationen: Sybille Chiari (KEM Vöckla-
Ager), Email: chiari@kemva.at 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bitte mit Feuerwerken sparsam umgehen – sie schaden unseren Haus- und Wildtieren! 
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Wichtige Information - Stromkostenbremse! 
 

Um in den Genuss der Stromkostenbremse des Bundes zu kommen, muss man im Lastprofil H0 sein 

(scheint nicht auf der Stromrechnung auf).  

Gefördert wird nur der Haushaltsstrom, ehemalige Gewerbetreibende und ehemalige Landwirte werden 

mit hoher Wahrscheinlichkeit noch im Lastprofil H1 geführt.  

Was für ein Lastenprofil Sie haben, erfahren Sie von Ihrem Netzbetreiber oder im Kundenportal der Netz 

OÖ GmbH. 

 
 

 

 
 

Um in das Lastprofil H0 zu wechseln, haben wir im Internet bzw. Gemeindeamt ein Musterformular bereit 

gestellt, sowie eine kurze Erklärung der Stromkostenbremse beigefügt. 
 

Die Schritte zur Umstellung: 

• Formular herunterladen und ausdrucken 

• Formular vollständig ausfüllen 

• Änderungswunsch unterschreiben 

• Formular übermitteln – an  

o per Post 

o per E-Mail 

o per Fax 
 

Euer Bürgermeister 

 
Hubert Neuwirth 

 

 
Familien- und Steuertipps 
 

Jahresausgleich (Arbeitnehmerveranlagung) mit Kinderfreibetrag u.  Fernpendlerbeihilfe für 2022 
können bereits ab Jänner beantragt werden (vorzugsweise Online)! 
Fahrtenbeihilfe für Lehrlinge/Internatsschüler und Berufsschüler 
Lehrlinge die mehr als 2 km von ihrer Arbeitsstätte entfernt wohnen, können eine Fahrtenbeihilfe für jene 
Strecken beantragen, auf denen kein öffentliches Verkehrsmittel existiert. Dies gilt auch für Teilstrecken. 
Auch Internats(Berufs)schüler erhalten eine "Heimfahrtbeihilfe". Alle Anträge sind mit den erforderlichen 
Bestätigungen beim Finanzamt (auch Online) einzubringen.  
Formulare dazu sind ab Jänner im Gemeindeamt erhältlich! 
 
2-Zimmer-Wohnung in Emming sucht neue(n) Mieter/in! 
Ab sofort ist eine 2-Zimmer-Wohnung (Wohnküche, Schlafzimmer, Bad/WC) mit ca. 43 m² in Emming  
(Fam. Huber) zur Vermietung frei.  Infos:  Christina Huber, Tel. 0676/32 27 111 
 
Die aktuellen Highlights mit der OÖ Familienkarte!  
Alle Informationen zu den aktuellen Aktionen finden Sie auf www.familienkarte.at   
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